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a.) Das Abrunden der Saalecken (Fig. 221 u. 222 147).

@) Das geradlinige Abfchrägen der Saalecken (Fig. 223 143).

7) Das Anfügen einer für Auffiellung des Podiums dienenden Apfis an der

einen Schmalfeite des Saales; diefe Apfis kann geradlinig (Fig. 220 u. 225149)

oder bogenförmig (Fig. 223 u. 224) abgefchlofi'en fein.
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Saalbau zu Neuftadt &. H.

Arch.: Gau].

&) Das Anfügen einer halbkreisförmigen oder halbelliptifchen Saalerweiterung

längs der ganzen Schmalfeite (Fig. 226 15°).

150) Nach: Zeitfchr. f. Baukde. 1879, Bl. 8.
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